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Geschäftsstelle: S. Berghoff, Schützenstraße 18,27624 Geestland 
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Antrag an den 46. Bundesparteitag der PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 
 
Bezeichnung des Antrags: Ersetzung des Aussagenkatalogs im Zusammenhang mit dem 
Mitgliedsantrag  
 
Antragsteller: Vorstand des Landesverbandes Niedersachsen  
 

Der Aussagenkatalog und der vorangestellte Einleitungstext („Mit einer 
Parteimitgliedschaft drückst du…folgenden Aussagen zustimmst.“) im 
Zusammenhang mit dem Mitgliedsantrag werden gestrichen und durch 
folgenden Text ersetzt: 
 
„Mit einer Parteimitgliedschaft drückst du deine Unterstützung für die 
wesentlichen Werte unseres Grundsatzprogramms aus. Dazu gehört 
 

• dass wir gegen die gezielte Ausbeutung und Tötung von Tieren eintreten – in 
der Ernährungsindustrie, in der medizinischen Forschung, im Sport und in 
der Unterhaltung, 

• dass wir uns zu der großen Verantwortung der Industrienationen für den 
Klimawandel bekennen, alles für eine drastische Reduktion der 
Treibhausgase tun wollen (die bio-vegane Landwirtschaft steht dabei ganz 
oben auf der Prioritätenliste) und die Entwicklungsländer beim Umbau nach 
Kräften unterstützen, 

• dass wir jeglichen Nationalismus überwinden wollen und die Aufnahme von 
Geflüchteten als humanitäre Pflicht erachten, 

• dass wir Krieg als Mittel der Politik ablehnen und Auslandseinsätzen 
allenfalls im Rahmen von UNO-Missionen zustimmen würden. 

 
Bitte teile uns doch in ein, zwei Sätzen mit, ob du unseren Positionen zustimmst 
oder wo du gegebenenfalls anderer Ansicht bist. Wir sagen im Voraus: Vielen 
Dank dafür!“ 
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Unter diesem Text soll ein Freiraum sein, der vom Antragsteller zwingend 
auszufüllen ist. 
 
Begründung: Die Aussagen, denen der Antragsteller / die Antragstellerin bisher zustimmen 
oder nicht zustimmen mussten, sorgten immer wieder für Irritationen. Sie führten zu 
Fehleinschätzungen bei der Prüfung oder auch dazu, dass Anträge gar nicht erst gestellt 
werden.  
 
 

 
 

Susanne Berghoff     Susanne Knels 
Vorsitzende       Schriftführerin          


